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Fernwasserversorgung Franken zum Weltwassertag am 22. März 2024   

Der Zugang zu sicherem Wasser und sanitären Dienstleistungen ist ein Menschenrecht und 

gehört zu den 17 Zielen der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung. Daran erinnert 

der Weltwassertag. Jedes Jahr rufen die Vereinten Nationen am 22. März zum 

Weltwassertag auf. In diesem Jahr findet dieser unter dem Motto „Water for Peace“ 

(Deutsch: „Wasser für den Frieden“) statt. 

 

Damit wird auf den besonderen Stellenwert des Zugangs zu Wasser aufmerksam gemacht. 

Wenn Wasser knapp wird oder Menschen keinen Zugang dazu haben, können 

gesellschaftliche und politische Spannungen entstehen. Gerade deswegen gilt es, diese 

kostbare Ressource besonders zu schützen. 

 

Circa zwei Milliarden Menschen weltweit haben keinen Zugang zu sicherer 

Trinkwasserversorgung. In Deutschland verfügen wir glücklicherweise über eine sehr gute 

und sehr zuverlässige Wasserversorgung. Die Trinkwasserversorgung hierzulande gehört zu 

den besten weltweit. 

 

Dennoch ist es notwendig, sorgsam mit unseren Wasserressourcen umzugehen. 

Insbesondere die Veränderungen durch den Klimawandel stellen die deutsche 

Wasserwirtschaft vor neue Herausforderungen. Gerade mit Blick auf Hitzeperioden wird es 

immer wichtiger, die Grundwasserqualität zu sichern. Je weniger Wasserressourcen 

verschmutzt werden, desto mehr Grundwasser steht zur Verfügung. Dabei ist das 

Verursacher- und das Vorsorgeprinzip zu beachten: Die Einträge sind bereits an der Quelle zu 

minimieren. Wasser ist von elementarer Bedeutung für Menschen, Tiere und die Umwelt. 

Dementsprechend hoch ist der Stellenwert, den der Gewässerschutz genießen sollte. Intakte 

Ökosysteme speichern Kohlenstoff, bieten Lebensräume und sind die Grundlage der 

Artenvielfalt. Einträge von Spurenstoffen und Nährstoffen wie Nitrat gilt es entsprechend 

dem Vorsorgegrundsatz bereits an der Quelle zu minimieren.  
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Die Fernwasserversorgung Franken stellt die nachhaltige Trinkwasserversorgung innerhalb 

des Verbandsgebietes im Sinne der Allgemeinheit sicher. Hierzu trägt unter anderem der 

Schutz der Einzugsgebiete und die Sicherung langfristiger Entnahmerechte bei, die 

Grundlage für eine fortwährend sichere und qualitätsgerechte Trinkwasserversorgung sind. 

 

Hintergrund 

Der Weltwassertag, 1992 von der UNESCO ins Leben gerufen, findet seit 1993 jedes Jahr am 

22. März statt. Er soll das Bewusstsein der Öffentlichkeit für die Ressource Wasser schärfen. 

Zum Weltwassertag 2018 hat die UN-Weltwasserdekade begonnen, die bis März 2028 

andauert und mit der die Vereinten Nationen besonders auf die Themen Wasser und 

Gewässerschutz aufmerksam machen. 

 

Fernwasserversorgung Franken  

Die Fernwasserversorgung Franken (FWF) ist ein rein kommunaler Zweckverband und 

versorgt weite Teile Mittel- und Unterfrankens mit Trinkwasser. Mit einer jährlichen 

Wasserabgabe von rund 18 Mio. m³ gehört sie zu den TOP 5 der bayerischen 

Wasserversorgungsunternehmen. Die FWF betreibt ein Fernleitungssystem mit über 

1.100 km Rohrleitungen, über 2.500 Schachtbauwerken und mehr als 100 betrieblichen 

Stationen. Sie liefert Trinkwasser über mehr als 675 Anschlussstellen an Städte und 

Gemeinden. Die Entscheidungshoheit der FWF liegt zu 100 % in kommunaler Hand (bei sechs 

Landkreisen und einer großen Kreisstadt). 
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